
Rede von Dr. Malte Kaufmann (Vorsitzender der MIT Rhein-Neckar und 
Mitglied des Landesvorstandes der MIT Baden-Württemberg) zur DEMO 

FÜR ALLE am 21. Juni 2015 in Stuttgart 
(Es gilt das gesprochene Wort) 

 
 
Liebe Demonstranten, liebe Organisatoren, 
 
als Vorsitzender der Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU Rhein-
Neckar und Mitglied des Landesvorstandes der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU Baden- Württemberg darf ich heute herzliche Grüße 
ausrichten. 
 
Danke, dass ihr heute aus verschiedenen Landesteilen nach Stuttgart gekommen 
seid, um euch für etwas einzusetzen, das bis vor kurzer Zeit als selbstverständlich 
galt: Ehe und Familie und der Schutz unserer Kinder. Ihr seid heute hier, um gegen 
die geplante Indoktrination zu demonstrieren, die unseren Kindern droht, wenn von 
ihnen künftig „Akzeptanz sexueller Vielfalt“ abgefordert werden wird. 
 
Als Familienvater von 4 Kindern bin ich besorgt, dass unsere Kinder in den Schulen 
künftig Dinge lernen sollen, die sich gegen die Glaubensüberzeugung meiner Familie 
richten. Wir beziehen unsere christlichen Werte in unserer Familie aus den Inhalten 
der Bibel. Gott hat den Menschen als Mann und Frau geschaffen, und die Ehe wird 
zwischen Mann und Frau begründet. Das ist es, was wir unseren Kindern 
weitergeben möchten. Und daran ändert weder eine Volksabstimmung in einem 
anderen Land, noch die Einführung von anderslautender Indoktrination im 
Bildungsplan etwas. Deshalb ist der Bildungsplan auch ein Angriff auf unsere 
Glaubensfreiheit und ich möchte die verantwortlichen Politiker dazu auffordern, die 
angesprochenen Themen zu streichen und statt dessen der Ehe zwischen Mann und 
Frau den ihr gebührenden verfassungsmäßigen Rang und Schutz einzuräumen. 
 
Ihr habt heute von eurem Demonstrationsrecht Gebrauch gemacht und von eurem 
Recht auf freie Meinungsäußerung. Die derzeitige Landesregierung zerstört die 
wichtigsten Werte unseres Landes und sie kann nur gestoppt werden kann, wenn 
Sie abgewählt wird. 
 
Deshalb: Macht nächstes Jahr bei der Landtagswahl auch von eurem Wahlrecht 
Gebrauch und wählt diese Regierung und diese Politik ab! 


